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Editorial

Die Begrifflichkeit und steuerliche Bewertung wahlärztlicher Leis-
tungen beschäftigt aktuell die Finanzgerichte. Das Finanzgericht
München hat eine klare Position bezogen. Die Leitsätze stellen wir
Ihnen in unserem Leitartikel vor.

Ob mit oder ohne Patientenverfügung wirft die Entscheidung für
oder gegen lebenserhaltende Maßnahmen noch immer viele ethi-
sche und rechtlich Fragen auf, wie das Urteil des Bundesgerichts-
hof beweist. Den Fall eines Patienten mit fortgeschrittener
Demenz haben wir auf Seite 2 für Sie dargestellt. 

Versicherte sollen ihre Krankenkasse bundesweit frei wählen kön-
nen. Den Gesetzesentwurf hierzu stellen wir Ihnen in der Rubrik
Gesundheitspolitik und Recht vor.

 

 

Ein persönlicher Arzt-Patienten-Kontakt setzt die räumliche und
zeitgleiche Anwesenheit von Arzt und Patient und die direkte
Interaktion derselben voraus. Welche Gebührenordnungspositionen
hier und bei anderen Formen des Arzt-Patienten-Kontakt zur
Berechnung kommen, haben wir auf Seite 3 für Sie
zusammengestellt.

In unsere Rubrik Finanzen geht es um die Werbung für ein
kostenloses Girokonto. Die Wettbewerbszentrale hat diese als
irreführend beanstandet.
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